
 
 

Protokollauszug 
aus der 

12. öffentliche Sitzung des Ausschusses für  Partizipation, Transparenz 
und Digitalisierung  

vom 16.03.2021 

 
öffentlich 
Top 4.2 Interessenbekundungsverfahren externer Teil Bürgerbeteiligung 

 
 

 
Die Ausschussvorsitzende eröffnet den Tagesordnungspunkt und übergibt anschließend das 
Wort an Frau Bojunga, der Fachbereichsleiterin für Kommunikation und Partizipation. 
Nach einer kurzen Vorstellung ihrer Person stellt Frau Bojunga anhand einer der Niederschrift 
beigefügten Präsentation das Interessenbekundungsverfahren für den externen Teil der Werk-
stadt für Beteiligung vor.  
Sie gibt u.a. einen Rückblick auf die Entstehungsgeschichte der Werkstadt für Beteiligung und 
erklärt die einzelnen Verfahrensschritte in ihrer zeitlichen Abfolge und der Gesamtzielstellung. 
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WerkStadt für Beteiligung
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Wo stehen wir?
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2016 Musterbeschluss: Verstetigung der Bürgerbeteiligung in Potsdam

• interne und externe WerkStadt für Beteiligung im Sinne einer 

gleichberechtigten Partnerschaft

• Grundsätze der Bürgerbeteiligung

• Beteiligungsrat

2016 – 2021 mitMachen e.V. als Träger externe WerkStadt für Beteiligung 

• Ergebnis des Interessenbekundungsverfahrens 2016

• Laufzeit Zuwendungsvertrag 1.11.2016 bis 31.10.2021

Interessenbekundungsverfahren mit Ergebnis bis 31.10.21? 
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Was wollen wir erreichen?
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Interessenbekundungsverfahren mit Ergebnis bis 31.10.21? 

• Das „Potsdamer Modell“ stärken: gleichberechtigte Partnerschaft des 

internen und externen Teils

• Die Zusammenarbeit, Wirksamkeit und Sichtbarkeit der WerkStadt

qualitativ weiter entwickeln

• Rolle und Leistungen des internen Teils präzisieren

• Verwaltungsinterne Schnittstellen definieren und Zusammenarbeit 

ausbauen

4 von 7 in Zusammenstellung



FB 51 Kommunikation und PartizipationVorstellung Verfahren für externe WerkStadt für Beteiligung

Was brauchen wir dafür?
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 Verlängerung des Zuwendungsvertrags um ein Jahr 

 Sichert Kontinuität und ermöglicht Strategie

 Interessenbekundungsverfahren mit Ergebnis bis 31.10.22 

• Evaluation der bisherigen Arbeit 

• Strategische Eckpunkte für die zukünftige Zusammenarbeit (zu 

erbringende Leistungen, Ziele, Kooperationsformen)

• Einbindung der am Thema beteiligten Verwaltungsbereiche 

(Bürgerdialoge, Bürgerhaushalt, Kinder- und Jugendbeteiligung)
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
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Analyse und Evaluation unter Einbeziehung der Schnittstellen und 
externer Beratung

Entwicklung strategische Eckpunkte (Leistungen, Ziele, 
Kooperationsformen) 

Vorbereitung Interessenbekundung unter angemessener 
Einbeziehung der Schnittstellen

Ergebnis der Interessenbekundung und Entscheidung für einen 
Träger

Wie gehen wir vor?
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Ab April 2./3. Quartal 
2021

Nov. 2021 Im Anschluss Mitte 03/2022 05/2022 1.11.2022

Zeitschiene Gesamtprozess
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